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PRESSEINFORMATION 70/2025 
 

Zumeldung zur PM „Land gründet BW-Capital GmbH – Neue Landesgesellschaft soll Start-

ups stärken und Innovation beschleunigen“ 

Signal für Innovation und Unternehmensfinanzierung – BWIHK: Neue Landes-
gesellschaft stärkt Start-ups und technologieorientierten Mittelstand 
 

Stuttgart, 09. Dezember 2025 – Die baden-württembergischen Industrie- und Handelskam-

mern begrüßen die Entscheidung des Ministerrats zur Gründung der BW-Capital GmbH aus-

drücklich. Mit der neuen Landesbeteiligungsgesellschaft stärkt Baden-Württemberg den In-

novations- und Gründungsstandort. 
 

„Mit der BW-Capital GmbH schafft das Land ein wirkungsvolles Instrument, um Innovationen 

schneller in den Markt zu bringen und jungen Unternehmen besseren Zugang zu Wachs-

tumskapital zu ermöglichen. Für Baden-Württemberg als Hightech- und Industrieland ist dies 

ein wichtiger Schritt, um im internationalen Wettbewerb um Technologien, Talente und Inves-

titionen weiter bestehen zu können. Die neue Gesellschaft wird dazu beitragen, innovative 

Start-ups und technologieorientierte Mittelständler langfristig im Land zu halten und ihre Ent-

wicklung zu beschleunigen,“ betont Christina Nahr-Ettl, Mitglied der Geschäftsleitung und 

Leiterin Unternehmen & International der IHK Heilbronn-Franken. Die IHK ist im Baden-Würt-

tembergischen Industrie- und Handelskammertag (BWIHK) im Bereich Gewerbeförderung 

federführend. 
 

Aus Sicht der Wirtschaft ist die zielgerichtete Bereitstellung von Risikokapital entscheidend, 

um den Transformationsprozessen in Technologie, Digitalisierung und Nachhaltigkeit gerecht 

zu werden. Die geplante Fokussierung der BW-Capital GmbH auf Zukunftsfelder wie Künstli-

che Intelligenz, Life Sciences, Mikroelektronik oder Defence/Dual Use adressiert genau jene 

Bereiche, die für die Wettbewerbsfähigkeit Baden-Württembergs von strategischer Bedeu-

tung sind. 
 

Nahr-Ettl sieht insbesondere die Einbindung der L-Bank als erfahrenen Akteur im Risikokapi-

talsegment positiv: „Die Zusammenführung und Stärkung der Kapitalressourcen versprechen 

schlankere Strukturen, mehr Schlagkraft und eine höhere Flexibilität bei der Förderung jun-

ger, wachstumsorientierter Unternehmen.“ 
 

Für den Wirtschaftsstandort Baden-Württemberg bedeutet die BW-Capital GmbH, dass Inno- 
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vationskraft gezielt unterstützt wird, Zukunftstechnologien vorangetrieben und die Rahmenbe-

dingungen für unternehmerisches Wachstum weiter verbessert werden. Sie soll künftig gezielt 

Risikokapital für technologieorientierte Start-ups, Scale-ups sowie innovative Mittelstandsun-

ternehmen bereitstellen. Die Verwaltung der neuen Gesellschaft übernimmt die L-Bank, die 

Leitung liegt beim Land. 
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Diese und weitere Pressemeldungen finden Sie hier. 
 
 
Der Baden-Württembergische Industrie- und Handelskammertag (BWIHK) ist eine Vereinigung der zwölf baden-
württembergischen Industrie- und Handelskammern (IHKs). In Baden-Württemberg vertreten die zwölf IHKs die 
Interessen von mehr als 650.000 Mitgliedsunternehmen. Zweck des BWIHK ist es, in allen die baden-württember-
gische Wirtschaft und die Mitgliedskammern insgesamt betreffenden Belangen gemeinsame Auffassungen zu 
erzielen und diese gegenüber der Landes-, Bundes- und Europapolitik sowie der Deutschen Industrie- und Han-
delskammer (DIHK) und anderen Institutionen zu vertreten. 
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